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Sehr geehrter Herr Mustermann,

die Corona-Pandemie stellt uns immer noch täglich vor Herausforderungen. Dennoch schaffen wir es, 
die Rettungswagen zu besetzen, die Patienten in der ambulanten Pflege zu versorgen, Sanitätsdienste 
zu leisten und viele andere Aufgaben zu bewältigen. Wir sind zuverlässig und in vielfältiger Weise für die 
Menschen in der Region da. Einen Querschnitt unserer Arbeit präsentiert Ihnen diese Ausgabe unserer 
Rotkreuz Nachrichten. 
Mit den aktuellen Entwicklungen in Europa kommen neue Herausforderungen auf uns zu, besonders im 
Katastrophenschutz. In diesem Bereich wollen wir weitere Investitionen tätigen, um allen Anforderungen 
gerecht zu werden. Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag und Ihren Spenden tragen Sie maßgeblich dazu bei, 
dass wir gut aufgestellt sind und im Notfall schnell und professionell Hilfe leisten können. 
Für diese Unterstützung danke ich Ihnen herzlich.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit und alles Gute für das Jahr 2023!

Christof Hoffmann
Präsident DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.
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VERANSTALTUNGEN

Professionalität
und gelebte
Nächstenliebe

JRK-Landeswett-
bewerb in Fulda
Pokale für die JRK-Gruppen  
aus dem Kreisverband

E
hrungen und Berichte über die  
Arbeit des DRK-Kreisverbands Geln- 
hausen-Schlüchtern standen im 
Mittelpunkt der diesjährigen Kreis-
versammlung in Rothenbergen. 

Präsident Christof Hoffmann begrüßte die 
Delegierten der Ortsvereine und die Gäste, 
unter ihnen der Präsident des DRK-Landes-
verbandes Norbert Södler und Hans Kroth, 
Erster Beigeordneter der Gemeinde Gründau. 
Norbert Södler würdigte die wichtige Arbeit 
des DRK vor Ort und blickte auf den Einsatz 
von über 1000 Rotkreuzhelfern bei der Flutka-
tastrophe im Ahrtal zurück. Kroth überbrachte 
die Grüße der Gemeinde Gründau

Norbert Södler und Christof Hoffmann 
führten gemeinsam Ehrungen für verdiente 
DRK-Aktive durch. Annelore Christiner er-
hielt für ihr über 40-jähriges Engagement in 
verschiedenen Funktionen das Blaue Band 
in Gold und damit die höchste Ehrung des 
Kreisverbands. Das Blaue Band in Silber 
verlieh Hoffmann an Claudia Baumann, die  

viele Jahre als Kreisleiterin für die Arbeit im 
Jugendrotkreuz verantwortlich war. Mit dem 
Blauen Band zeichnete der Präsident Dennis 
Becker, Oliver Habekost, Jutta Jahnke und Dr. 
Frank Kleespies aus. Eine Überraschung hatte 
der Präsident für den Vorstandsvorsitzenden 
Michael Kronberg vorbereitet. Er überreichte 
ihm das Blaue Band als Anerkennung dafür, 
dass er seinen Dienst seit über 20 Jahren 
weit über die Pflicht hinaus erfüllt habe. Nach 
einem Jahr im Amt als Präsident zog Christof 

Hoffmann eine durchweg positive Bilanz. „Wir 
haben den Prozess der Neustrukturierung ein-
geleitet“, betonte er. „Dafür bedanke ich mich 
beim Vorstand und bei allen engagierten Mit-
gliedern.“ Er stellte auch die neue App vor, die 
künftig besonders den Aktiven im Kreisver-
band ihre Arbeit erleichtern und die Kommu-
nikation untereinander verbessern soll.

Kreisbereitschaftsleiterin Carolin Orth 
blickte auf die vielfältigen Aktivitäten im Eh-
renamt zurück. Danica Albrecht ging auf die 
Arbeit des Jugendrotkreuz (JRK) ein. Sie prä-
sentierte Imagefilme der JRK-Gruppen aus 
Vollmerz und Niedermittlau, die erfolgreich 
am JRK-Landeswettbewerb teilgenommen 
hatten. Vorstandsvorsitzender und Kreisge-
schäftsführer Michael Kronberg präsentierte 
die Zahlen. Es sei dem DRK gelungen, trotz 
schwieriger Bedingungen einen leichten Über-
schuss zu erwirtschaften. Die Einsatzzahlen 
im Rettungsdienst stiegen kontinuierlich an. 
Über die eigene Rettungsdienstschule gelinge 
es, den damit ebenfalls steigenden Personal-
bedarf zu decken. Die ambulante Pflege ver-
zeichne einen wachsenden Bedarf. 

Hoffmann ergänzte, in diesem Jahr sei ein 
LKW für Logistikfahrten angeschafft worden. 
Der Kreisverband investiere kontinuierlich in 
den Katastrophenschutz, der eine Kernauf-
gabe des DRK darstelle. Die Planungen für 
das nächste Jahr seien wegen der ständigen 
Preissteigerungen schwierig. 

Zum Abschluss der Versammlung dankte 
Präsident Christof Hoffmann allen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden herzlich für ihr 
Engagement.10/2022 ✚

Kreisversammlung mit 
Ehrungen der Rotkreuzler

E
indrucksvolle Erfolge erzielten die Jugendrot-
kreuz (JRK)-Gruppen aus Niedermittlau und 
Vollmerz beim JRK-Landeswettbewerb in 
Fulda. Sie erreichten in den unterschiedlichen 
Altersstufen vordere Plätze und absolvierten 

alle Herausforderungen mit Bravour. Schon im Vorfeld 
waren einige Aufgaben zu erfüllen: Die JRK-Gruppen 
waren aufgerufen, kleine Imagefilme und Videos zum 
Thema Erste Hilfe zu drehen.

Beim Wettbewerb bewältigten die Teilnehmer erst-
mals nach zwei Jahren Corona-Pause einen realen 
Parcours. Die Nachwuchs-Rotkreuzler stellten ihr Kön-
nen in den Bereichen Rotkreuzwissen sowie Erste Hilfe 
in Theorie und Praxis unter Beweis. Dabei spielte die 
Teamfähigkeit eine wichtige Rolle. Auch der soziale und 
musikalisch-kreative Bereich forderte die JRK-Aktiven.

Bei der Preisverleihung am Abend war die Freude 
riesig. Das JRK-Niedermittlau erreichte in der Alters-
stufe Bambini/Stufe 1 (fünf bis sieben Jahre) und mit 
Team 1 in der Stufe 2 und 3 (zehn bis 18 Jahre) den 
zweiten Platz. Damit wurden zwei Teams aus Nieder-
mittlau Vize-Landessieger. Die JRK-Gruppe aus Voll-
merz erzielte ebenfalls einen tollen Erfolg in der Stufe 2 

Von links: Norbert Södler, Claudia Baumann, 
Michael Kronberg, Jutta Jahnke, Dennis Becker, 
Dr. Frank Kleespies, Christof Hoffmann

und 3 und erreichte Platz 3. Darüber hinaus erarbeitete 
sich das Team 2 aus Niedermittlau den siebten Platz 
in der Stufe 2 und 3. 

Christof Hoffmann, Präsident des DRK-Kreisver-
bands, freute sich mit den JRK-Gruppen über den 
außergewöhnlichen Erfolg. Er dankte dem kompletten 
Team mit Danica Albrecht, Sarah Hergert, Kevin Sauer, 
Jasmin Albrecht, Sabrina Bednarek und Maurice Rich-
ter für ihr großes Engagement. 10/2022 ✚

Team 1 des JRK-Nieder-
mittlau belegte einen tollen 
2. Platz beim Landeswett-
bewerb in Fulda. Präsident 
Christof Hoffmann war 
hocherfreut über diesen 
Erfolg.

EINDRUCKSVOLLE ERFOLGE
  
Die JRK-Gruppe aus Vollmerz sicherten sich 
in der Stufe 2 und 3 den 3. Platz. 
Das Betreuerteam freute sich sehr mit den 
Jugendlichen.  



 

Yvonne Schreiber hat ihr 
Examen bestanden
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Pflegedienst des 
DRK erhält 

zum 11. Mal Bestnote

AMBULANTER PFLEGEDIENST

D
er ambulante Pflegedienst des DRK-Kreisverbands Gelnhausen-
Schlüchtern hat bei der Überprüfung durch den Medizinischen Dienst 
der Krankenkassen (MDK) zum elften Mal in Folge die Bestnote 1,0 
erhalten. Vorstandsvorsitzender Michael Kronberg und Pflegedienst-
leiterin Gaby Grimm freuen sich über das Ergebnis und danken allen 

Mitarbeitenden herzlich für ihr Engagement zum Wohle der Patienten.
Nach zweijähriger Corona-Pause hatte sich das Team des MDK einen Tag vor 

der Überprüfung beim Pflegedienst angemeldet. Die Prüfer nahmen zunächst die 
Dokumentation genau unter die Lupe. Im jeweiligen häuslichen Umfeld überprüfte 
das MDK-Team den Pflegezustand von ausgewählten Patienten, aber auch ihre 
Zufriedenheit. Alle Befragten äußerten sich durchweg positiv, so dass auch in 
diesem wichtigen Teilbereich die Note 1,0 erreicht wurde. Bei den pflegerischen 
Leistungen werden bis zu 17 Kriterien zugrunde gelegt. Weitere Prüfungsthemen 
waren die ärztlich verordneten Leistungen sowie die Dienstleistung und Organi-
sation. In jedem einzelnen Bereich vergab der MDK die Note 1,0.  

Aus dem hervorragenden Ergebnis wird deutlich, dass der hohe Qualitäts-
anspruch des ambulanten Pflegedienstes unter dem Dach des DRK im Alltag 
mit Überzeugung gelebt wird. Dem Qualitätszirkel gehören neben Pflegedienst-
leiterin Gaby Grimm und ihrer Stellvertreterin Daniela Hämel, die auch Leiterin 

Hoher Qualitätsanspruch wird  
mit Überzeugung gelebt  

Yvonne Schreiber hat vor 
einigen Jahren als Pflege-
helferin beim Kreisver-
band angefangen. Dann 
absolvierte sie zunächst die 
einjährige Ausbildung zur 
examinierten Altenpflege-
helferin.
Die Bildungsförderung der 
Agentur für Arbeit ermög-
lichte ihr, die nächste Aus-
bildungsstufe zu erreichen. 
Über diese Förderung erhal-
ten die Auszubildenden 
weiter ihr reguläres Gehalt. 
Das ist eine attraktive 
Möglichkeit für Menschen, 
die sich für die Pflege inte-
ressieren, auf dem zweiten 
Weg eine fundierte Aus-
bildung abzuschließen.

Weitere Informationen über 
die Ausbildung in der am-
bulanten Pflege finden Sie 
unter jobs.drkgelnhausen.de

RUND UM DIE UHR ERREICHBAR
 
Unser gesamtes Team umfasst 40 Mitarbei-
tende, die pflegebedürtigen Menschen 
innerhalb ihrer gewohnten häuslichen 
Umgebung helfen.

GLÜCKLICH UND 
STOLZ
 
Yvonne Schreiber 
hat ihr Examen zur 
examinierten Alten-
pflegerin erfolgreich 
abgelegt. Pflege-
dienstleiterin Gaby 
Grimm gratulierte ihr 
herzlich. 



 

Yvonne Schreiber hat ihr 
Examen bestanden

5
Stationen

2
Verwaltungs-
mitarbeiterinnen

31
Pflegefachkräfte

5
Stationsleiterinnen

2
Mitarbeiterinnen in der 
Pflegedienstleitung

300
Patienten im 
Jahresdurchschnitt

40
Mitarbeitende im Pflegedienst

15
Fahrzeuge

300.000
gefahrene Kilometer
im Jahr

229.710
Handschuhe

570
Schutzkittel

6.060
FFP2-Masken

15
Treffen des Qualitäts-
zirkels im Jahr

5.300
Mund-Nasen-
Schutzmasken

19
Fortbildungen zu 
fachlichen Themen

1
Mitarbeiter im Frei-
willigen Sozialen Jahr

Zahlen 
und Fakten
Ambulante Pflege 
Für die dauerhaft hohe Qua-
lität in der Pflege wird gut 
ausgebildetes Personal be-
nötigt, aber auch eine Viel-
zahl an Materialien. Die Über-
sicht verdeutlicht das. Die 
Verbrauchszahlen beziehen 
sich auf ein Jahr. 

der Station in Wächtersbach ist, die 
anderen vier Stationsleiterinnen Lydia 
Straub (Gelnhausen/Gründau), Chris-
tine Stichel (Bieber), Andrea Jung (Bad 
Orb) und Miriam Höpfner (Birstein) an. 
Sie beschäftigen sich kontinuierlich mit 
der Festlegung und Weiterentwicklung 
der Qualitätsstandards. Die Pflege-
fachkräfte werden in die Prozesse des 
Qualitätsmanagements eingebunden 
und setzen die Standards um. „Alle 
Mitarbeitenden tragen das mit“, be-
tont Gaby Grimm. „Anders wäre eine 
solch hohe Qualität überhaupt nicht zu 
erreichen“. 

Für ihre Arbeit stehen den Pflege-
kräften moderne Mittel zur Verfügung. 
Das reicht von der ganzen Palette der 
Pflegeprodukte bis hin zum Handy, über 
das die Tourenplanung eingesehen wer-
den kann. Hygienestandards sind ein 
wichtiges Thema zum Schutz der Pa-
tienten, aber auch der Pflegekräfte. Sie 
müssen im Alltag stets beachtet und 
umgesetzt werden.

Neben der professionellen Ver-
sorgung ist die Zuwendung zu 
den Menschen, die Pflege und 

Unterstützung benötigen, von beson-
derer Bedeutung. Der einzelne Mensch 
mit seinen Bedürfnissen und Anforde-
rungen steht im Mittelpunkt. Die Patien-
ten erhalten die Maßnahmen, die sie 
benötigen – sei es Körperpflege, Me-
dikamentengabe, das Anreichen einer 
Mahlzeit oder die Versorgung mit Ver-
bänden oder Kompressionsstrümpfen. 
Was immer dazu gehört, ist ein freund-
liches Wort, das Trost spenden und Mut 
zusprechen kann. 

Die Mitarbeiterinnen des Pflege-
dienstes leisten mit ihrer Arbeit einen 
wichtigen Beitrag dazu, dass pflegebe-
dürftige und kranke Menschen so lange 
wie möglich in ihrem eigenen Zuhause 
bleiben können. 11/2022 ✚

Andrea Jung
Stationsleitung 

Bad Orb

Mirjam Höpfner
Stationsleitung 

Birstein

Daniela Hämel 
Stv. Pflege-

dienstleitung
und Stationsleitung 

Wächtersbach

„In kaum einem 
 Job ist man näher 

dran am Menschen – 
und zwar in all seinen 

Facetten.“

Lydia Straub
Stationsleitung 

Gelnhausen/Gründau

Christine Stichel
Stationsleitung 

Bieber

„Ohne Herzlichkeit 
und Einfühlungs-

vermögen ist 
diese Arbeit nicht 

möglich.“

Gaby Grimm
Pflegedienstleitung

„Wir sind in diesen 
Zeiten nicht nur Pfle-

gekräfte, sondern auch 
gute Zuhörer und oft 
der einzige Besucher 
und enger Vertrauter. 

Trost spenden, Mut zu-
sprechen, das gehört 

immer dazu.“
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AUSBILDUNG UND EHRENAMT

Sinnstiftender 
Beruf mit viel 
Verantwortung

I
m festlichen Rahmen hat die DRK Rettungsdienst-
schule Gelnhausen (RDSG) ihre Notfallsanitäter-
Klasse 2019 im Spessart Forum in Bad Soden-
Salmünster offiziell verabschiedet. Michael Dittmar 
von der Schulleitung und Klassenlehrer Yannick 

Krohn überreichten den 17 Notfallsanitätern ihre Ur-
kunden und Zeugnisse. Die beste Prüfung legte Mar-
gareta Kaib (DRK-Kreisverband Friedberg) ab, gefolgt 
von Dominik Ulrich (DRK-Kreisverband Büdingen) und 
Lena Ebert (DRK-Kreisverband Fulda). Dittmar und 
Krohn gratulierten allen Absolventen herzlich und 
wünschten ihnen alles Gute für ihren weiteren Be-
rufsweg im Rettungsdienst.

DRK-Vorstandsvorsitzender Michael Kronberg 
blickte in seiner Ansprache auf die Ausbildung zu-
rück und beglückwünschte die Rettungskräfte zu 
ihrem sinnstiftenden Beruf. Auch Präsident Christof 
Hoffmann gratulierte herzlich. Klassenlehrer Yannick 
Krohn betonte, die Auszubildenden hätten viel Kraft 

und Energie in ihre Ausbildung investiert. Er wünschte 
den Notfallsanitätern, dass sie sich ihre Motivation 
und Freude an ihrer Arbeit bewahren.

Neben den drei besten Absolventen erhielten Oriol 
Barth, Marvin Breidenbach, Felix Alexander Griebel, 
Michelle Grünsfelder, Lea Kolb (DRK-Kreisverband 
Gelnhausen-Schlüchtern), Tatjana Föller, Marc Ses-
sel (DRK-Kreisverband Büdingen), Dominic Friedrich, 
Fiona Riemann, Finja Seel (DRK-Kreisverband Fried-
berg) Jan Oliver Hubert, Adrian Kraft, Dominik Janis 
Leuner und Celine Pinschmidt (DRK-Rettungsdienst 
Mittelhessen im Vogelsbergkreis) ihre Notfallsanitäter-
Urkunde. 10/2022 ✚

Die Lehrkräfte 
und Dozenten der 
RDSG bilden sich 
fortlaufend weiter 
und sind so stets 
auf dem neuesten 
pädagogischen 
und notfallmedizi-
nischen Stand.

Der Sanitäts-
dienst in Schlüch-
tern. Die meisten 
Veranstaltungen 
wären ohne die 
Ehrenamtlichen 
des DRK gar 
nicht möglich.

Rettungsdienstschule verab-
schiedet 17 neue Notfallsanitäter

Weitere Informa-
tionen zum DRK-
Kreisverband und 
seinen Angeboten 
finden Interessierte 
auch im Internet 
unter www.drk-
gelnhausen-
schluechtern.de 
und www.rettungs-
dienstschule-geln-
hausen.de

Sanitätsdienst beim Schelmen-
markt und beim Kalten Markt
Zahlreiche Helfer aus den Ortsvereinen im Einsatz 

Der Sanitätsdienst des DRK sorgt für Sicherheit bei vielen 
Veranstaltungen. Dazu gehören auch die großen Märkte 
der Region. Zahlreiche Helfer aus verschiedenen Ortsver-

einen übernahmen beim Schelmenmarkt in Gelnhausen und beim 
Kalten Markt in Schlüchtern gerne ihren Dienst. 

Von der Sanitätsstation des DRK-Kreisverbands aus waren 
die bestens ausgebildeten Aktiven ständig auf dem Marktgelände 
unterwegs, um bei kleinen und großen Notfällen schnell helfen zu 
können. Unterstützt wurden sie durch einige hauptamtliche Kräfte. 

Auch Präsident Christof Hoffmann absolvierte einen Dienst. Er 
dankte allen, die den Sanitätsdienst bei den Märkten sichergestellt 
haben und in ihrer Freizeit für die Besucher da waren. 10/2022 ✚

OFFIZIELL 
VERABSCHIEDET

Alle Absolventen 
mit Michael Dittmar 
(links), Michael 
Kronberg (rechts) 
und Yannick Krohn 

(Zweiter von rechts) 



✚  DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Impressum:
Herausgeber: DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V. 
Frankfurter Straße 34, 63571 Gelnhausen, Telefon 06051 4800-0
Geschäftsführer: Michael Kronberg
Redaktionsleitung: Ruth Woelke, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Layout: dieEMsign Bildnachweis: DRK-Kreisverband Gelnhausen- 
Schlüchtern e.V., soweit nicht anders angegeben

VORGESTELLT

K
atharina Auth ist seit 27 Jahren beim DRK-
Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern 
aktiv. Dabei ist sie in fast allen Bereichen 
des Roten Kreuzes zu Hause, hat viele 
unterschiedliche Aufgaben und Funktio-

nen erfüllt. Es ist ihr ein Anliegen, anderen Menschen 
zu helfen. Dafür investiert sie viel Zeit und verbindet 

Ehrenamt mit Hauptamt. 1995 hat die Bad Orberin ihre 
Rotkreuz-Laufbahn mit dem Eintritt ins Jugendrotkreuz 
(JRK) begonnen. Auslöser war der Ferienpass Bad Orb. 
Die Vereine boten in den Ferien Veranstaltungen für Kinder 
an. Das Jugendrotkreuz gefiel der damals Elfjährigen am 
besten. Sie ging regelmäßig zum JRK, wurde Jugendlei-
terin in Bad Orb und war einige Zeit auch als JRK-Kreis-
leiterin tätig. Der Übergang in die Bereitschaft der Kurstadt 
erfolgte nahtlos. 

Seit vielen Jahren leitet Katharina Auth die dortige 
Bereitschaft und ist mit allen Tätigkeiten, die dort anfallen, 
bestens vertraut. Sie absolviert Sanitätsdienste, arbeitet 
bei Blutspenden mit, organisiert Dienstabende und vieles 
mehr. Darüber hinaus ist sie als Schatzmeisterin für die 
Finanzen des DRK-Ortsvereins Bad Orb zuständig. Kurz: 

Katharina Auth packt immer da an, 
wo eine helfende Hand benötigt 
wird. Das gilt auch weit über den 
Ortsverein hinaus. Als Fachbeauf-
tragte für den Sanitätsdienst plant 
und organisiert Katharina Auth die 
Sanitätsdienste auf Kreisverbands-
ebene. Ob Schelmenmarkt, Kalter 
Markt, Fasching oder Rennveran-
staltung: Sie sorgt dafür, dass die 
Sanitätsdienste durchgeführt wer-
den können und übernimmt dabei 

gerne selbst einige Dienste. Seit August trägt sie zudem 
als Zugführerin des 2. Sanitätszuges Verantwortung. Au-
ßerdem ist sie Mitglied im Finanzausschuss des Kreisver-
bands. Dieses vielseitige und zeitintensive Engagement 
bewältigt sie nach wie vor mit großer Überzeugung: „Ich 
möchte für andere da sein und habe das Gefühl, etwas 
Gutes zu tun“, bringt sie ihre Haltung auf den Punkt. 

Seit einigen Jahren verbindet Katharina Auth ihr ehren-
amtliches Engagement mit einer hauptamtlichen Tätigkeit 
beim DRK-Kreisverband: Sie ist als Ausbilderin für Erste 
Hilfe tätig. Zuvor hatte sie bereits eine Ausbildung zur 
Rettungssanitäterin absolviert und hatte ein Jahr im Ret-
tungsdienst gearbeitet. Unterstützung und Rückhalt für ihr 
großes Engagement findet Katharina Auth in der Familie. 
Ehemann Steffen ist als Notfallsanitäter beim DRK-Kreis-
verband beschäftigt. Das Ehepaar leitet gemeinsam die 
Bereitschaft Bad Orb. Die beiden Kinder Toni und Leonie 
sind bereits Mitglied beim DRK. Soweit es möglich ist, 
werden die Kinder mit einbezogen. Ansonsten stehen der 
Familie glücklicherweise tatkräftige Omas zur Verfügung, 
die ihren Beitrag dazu leisten, dass Katharina Auth auf 
vielseitige Weise für die Menschen in der Region da sein 
kann. 10/2022 ✚

Für die Menschen in 
der Region im Einsatz

Folgen Sie uns 
auch auf Facebook 
und Instagram: 

drk.gelnhausen.schluechtern

drk_gelnhausen_schluechtern

DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.
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Christof Hoffmann Präsident 
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Manfred Heil Beisitzer 
Daniel Teichmann Beisitzer
Michael Tumbrägel Beisitzer
Thorsten Stolz Beisitzer
Jutta Hoffmann Vertreterin Ehrenamt
Myriam Machuy Vertreterin Ehrenamt
Christian Loncarovich Vertreter Ehrenamt
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Hauptamtlicher Vorstand
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Matthias Günther Kreisbereitschaftsleiter
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Musik & Show Corps Rüdiger Schmidt 06054 917479
Neuenhaßlau Simone 
 Bartelt-Dommer 06051 889962
Niedermittlau Jasmin Albrecht 06055 4140
Roth Klaus Bechtold 06051 471463
Rothenbergen Marcus Böttcher 0176 75398826
Schlüchtern Luise Meister 0151 21447812
Sinntal Dirk Ebenhöch 06664 4039963
Spessart Katrin Teichmann 09356 9348985
Steinau Manfred Heil 0171 3065262
Vogelsberg Heiner Kauck 06054 5221
Vollmerz Bastian Heckmann 06664 919954
Wasserwacht Ralf Oberschelp 0162 6209991
  
Geschäftsstelle mit Durchwahl

Adriana Bauer Personalabteilung 06051 4800 -110
Nina Chmyrov Migrationsberatung  ................... -270
Carol-Ann Cranford Hausnotruf   ................... -221
Karsten de Man Rettungsdienst  ................... -141
Ute Gäde Buchhaltung  ................... -242
Fabian Gastine Rettungsdienst  ................... -142
Gaby Grimm Ambulante Pflege  ................... -120
Carmen Habenstein Personalabteilung  ................... -243
Harald Hellenbrandt Servicestelle Ehrenamt  ................... -180
Carmen Kleuderlein Personalabteilung  ................... -112
Andrea Klöckner Faktura  ................... -250
Stefanie Köpsel Assistentin GF  ................... -103
Heiko Korte Hausnotruf  ................... -221
Michael Kronberg Geschäftsführer  ................... -100
Birgit Kümmer Buchhaltung  ................... -241  
Siria Lang Faktura  ................... -251
Eugen Metzler Rettungsdienst  ................... -140
Alessandro Micciche Einkauf  ................... -260
Ute Reißig Faktura  ................... -122
Carola Roth Faktura  ................... -123
Monika Schories Kleiderladen 06051 5382693
Bernhard Schüch Migrationsberatung 06051 6182889
Sabine Schuldes Telefonzentrale 06051 4800-118
Monika Volz Geschäftsstelle SLÜ  ................... -300
Helga Weber Buchhaltung  ................... -240
Frank Wester Erste-Hilfe-Kurse  ................... -170
Ruth Woelke Öffentlichkeitsarbeit  ................... -181
Steffen Zentgraf Hygiene  ................... -243
Jürgen Zintel Hausmeister  ................... -991

Rettungsdienstschule Gelnhausen

Sandra Bredy Sekretariat  ................... -193
Michael Dittmar Schulleitung  ................... -191
Werner Herd Schulleitung  ................... -192
Yvonne Korn Sekretariat  ................... -194 

Hier stellen wir Ihnen regelmäßig 
Aktive aus unserem Kreisverband vor.

In dieser Ausgabe 

Katharina Auth

Von links: 
Katharina Auth 
mit Kreis-
bereitschafts-
leiter Matthias 
Günther und 
Kreisbereit-
schaftsleiterin 
Carolin Orth


